
Mit der Bahn
Vlotho liegt an der Strecke Löhne-Hameln. 
Anschlusszüge ab Bielefeld-Herford-Löhne.

Vom Bahnhof mit dem Taxi
Tel.: 05733-2350 Kosten ca. € 6,00
Vlothobus Linie S3 ab Bahnhof:
stündlich
Montag – Freitag  06.30 – 16.30 Uhr
Samstag	  08.30 – 13.30 Uhr
Kosten: Einzelticket  € 2,20

Mit dem PKW
fahren Sie über die A 2 Dortmund – Hannover,  
Abfahrt 31 Exter oder über die A 30 Osnabrück –  
Bad Oeynhausen. In Vlotho folgen Sie der  
Beschilderung „Burg/Jugendhof“ ca. 1 km bergauf  
bis zum Burgparkplatz direkt vor dem Jugendhof.

Anreise

Weitere Veranstaltungen für Supervisorinnen und  
Supervisoren, Beraterinnen und Berater sowie  
Therapeutinnen und Therapeuten finden Sie im 
Internet unter:
www.LWL-Bildungszentrum-Jugendhof-Vlotho.de
oder im Programm des Jugendhofes Vlotho. 
Einfach anfordern!
Tel.: 05733/923-310; Fax: 05733/10564
E-Mail: sabine.yilmaz@lwl.org
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Supervision & Coaching & Beratung
in der Region Ostwestfalen-Lippe

„Basta!“ 
Zur Psychodynamik der Macht 

in Supervision, Coaching und Beratung

20. Fachtagung am Samstag,
28. Februar 2015

LWL-Bildungszentrum Jugendhof Vlotho



„Basta!“ – Zur Psychodynamik der Macht
in Supervision, Coaching und Beratung

Macht wird gegeben, verliehen, beansprucht, erobert. Nicht 
jeder Mensch greift danach. Macht stammt aus Quellen der 
Position, des Beziehungskontextes, der umgebenden Struk-
turen. Inhaber von Macht in ihrer Position zu betrachten, fügt 
einen inneren Aspekt hinzu: Den Zusammenhang zwischen 
Machtbedarf und Narzissmus. Dieser entscheidet über die Art 
der Macht-Ausübung.
Der Gebrauch von Macht ist häufig nur destruktiv vorstellbar 
als Durchsetzung von Interessen auch gegen den Widerstand 
anderer. In den Kontext von Macht gehören Abhängigkeit, 
Unterwerfung, Ohnmacht. Gute Machtausübung, die wir mit 
Vertrauen ausstatten können, lässt sich in der Bindung an die 
Gegenrolle erkennen. Gute Machtausübung dient auch – mit 
Luhmann gesprochen – der Unsicherheitsabsorption.

Für Supervisorinnen und Supervisorinnen, die Allparteilichkeit 
und Machtverzicht üben zugunsten der Kommentierung der 
Verhältnisse, lohnt sich auch, diese Art der (Deutungs-)Macht 
zu betrachten.

Die Fachtagung richtet sich vorrangig an Supervisorinnen und 
Supervisoren, ist aber auch für andere Interessierte offen.

Tagungsprogramm
Bis 9.15 Uhr	 Anreise, Gelegenheit zur kollegialen 
  	 Begegnung und zum fachlichen Austausch 
	 bei Brötchen, Kaffee und Tee

 9.30 Uhr	� Pantomimische Einstimmung in die Tagung –
	 mit Andreas Luckey (Das Cameleon)

 9.40 Uhr	 Begrüßung und Tagungseröffnung
	 Sabine Haupt-Scherer,
	 LWL-Bildungszentrum Jugendhof Vlotho
	 Einführung in die Tagung
	 Raimund Erger, DGSv Regionalgruppe OWL 

 10.00 Uhr	� „Basta!“ – Theoretische Überlegungen zur 
Psychodynamik von Macht in Supervision, 
Coaching und Beratung, 

	 Vortrag von Renate Ritter 

12.30 Uhr	� Mittagessen  
Anschließend: Gelegenheit zur Pflege von  
Kontakten und zum Schmökern am Büchertisch

13.45 Uhr 	� Pantomimische Einstimmung in den 
	 Nachmittag – mit Andreas Luckey

14.00 Uhr 	� Psychodramatische Szenen und Aufstellungen 
(anhand von Fallbeispielen der Teilnehmenden), 
Übungen mit Renate Ritter

15.45 Uhr	 Formen guter Machtausübung,
	 Vortrag von Renate Ritter

16.15 Uhr 	 Pantomimische Schlussresonanzen –
	 mit Andreas Luckey

16.35 Uhr	 Rückblick und Ausblick 

16.45 Uhr	 Ende der Tagung

Tagungsleitung
Sabine Haupt-Scherer, Vlotho/Bielefeld
Raimund Erger, Borchen/Paderborn
Thomas Rave, Vlotho/Bad Salzuflen

Referentin
Renate Ritter, Hamburg
Supervisorin (DGSv), Psychoanalytikerin (DGPT),
Psychodramatikerin (D3G)

Veranstalter                             
Supervisorinnen und Supervisoren (DGSv)
der Region Ostwestfalen-Lippe

In Zusammenarbeit mit
Westfälisches Institut für  
Positive Psychotherapie  
und Beratung (WIPPB)
Bad Salzuflen, www.wippb.de

In Zusammenarbeit mit 
Deutsche Gesellschaft für 
Supervision e. V. (DGSv)
Köln, www.dgsv.de

Tagungsort
LWL-Bildungszentrum
Jugendhof Vlotho
Oeynhausener Str. 1, 32602 Vlotho
Tel. 05733/923-0

Deutsche Gesellschaft für Supervision e.V.

#

Anmeldung* zur Supervisionsfachtagung am 28.02.2015
Thema: ��„Basta!“ – Zur Psychodynamik der Macht  

in Supervision, Coaching und Beratung

Nachname: 	 .......................................................

Vorname: 	 .......................................................

Anschrift:	 .......................................................

	 .......................................................

Telefon:	 .......................................................

Handy:	 .......................................................

E-Mail:	 .......................................................

Ich möchte bereits am Vorabend anreisen: 
(Zusatzkosten für Ü/F € 45,50)           	 ja (  )	 nein  (  )

Ich bevorzuge vegetarisches Essen:	 ja (  )	 nein  (  )

Ich bin einverstanden, dass meine  
Daten für die Seminarorganisation  
gespeichert werden:	 ja (  ) nein (  )

Mir ist bekannt, dass ich nach Ablauf der Rücktrittsfrist 
60 % der Gesamtkosten bezahlen muss. 

....................................................................................  
Datum		  Unterschrift

Tagungsbeitrag € 90,–
incl. Verpflegung und Tagungsmaterialien
(bei Anreise am Vorabend mit Ü/F zuzüglich € 45,50)

* �Mit der Überweisung des Betrages auf das Konto des 
WIPPB/Thomas Rave 
IBAN: DE11 4825 0110 0007 1711 84 
bei der Sparkasse Lemgo, BIC: WELADED1LEM 
Stichwort: Fachtagung 2015 
ist Ihre Anmeldung verbindlich.


